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Skandal im Stadion: VAR-Kritik erreicht
neuen Höhepunkt in der Bundesliga!

Die Kritik am VAR und Schiedsrichterentscheidungen in der
Fußball-Bundesliga nimmt zu. Ein Blick auf aktuelle

Fehlentscheidungen.

Madrid, Spanien - Die Fußball-Bundesliga befindet sich aktuell
in einer entscheidenden Phase, in der die Kritik an den
Fehlentscheidungen der Schiedsrichter stetig zunimmt. In den
letzten Wochen sind mehrere umstrittene Entscheidungen
aufgetreten, die den Einsatz des Videoschiedsrichters (VAR) in
den Mittelpunkt der Diskussion gerückt haben. Die vorletzte
Partie zwischen Salzburg und einem Gegner sorgte für
besondere Aufmerksamkeit, als Schiedsrichter Lechner auf einen
Elfmeter für Salzburg entschied, nachdem es zu einem Kontakt
zwischen Vertessen und Wüthrich gekommen war. Diese
Entscheidung wurde später durch den VAR zurückgenommen,
da keine klare Fehlentscheidung vorlag. Der VAR hat indes
diesen Eingriff als Fehler anerkannt, was die Zweifel an seinem
Nutzen weiter verstärkt.

Die Problematik wird nicht nur in der Bundesliga sichtbar,
sondern zieht sich durch den gesamten europäischen Fußball.
Schiedsrichter und der VAR stehen nicht nur im Stadion, sondern
auch in sozialen Netzwerken unter massiver Kritik. Ein weiteres
Beispiel liefert das Champions-League-Viertelfinale zwischen
Atlético Madrid und Real Madrid, wo ein Elfmeter von Julián
Álvarez verwandelt, aber nach einer VAR-Intervention annulliert
wurde. Ein Regelverstoß, der zur Annullierung führte, war für
Zuschauer und den Schiedsrichter nicht erkennbar, was die
Verwirrung und Entrüstung noch verstärkte.



Kritik am VAR

Die Debatten um den VAR sind nicht neu. Seit dessen
Einführung vor sieben Jahren wird immer wieder hinterfragt, ob
er den Schiedsrichtern tatsächlich eine Unterstützung bietet
oder ob er die Spiele eher komplizierter macht. Statistiken
belegen zwar, dass grobe Fehlentscheidungen bezüglich Offside,
Foulspielen, Handspiel und Elfmetern minimiert wurden,
dennoch ist die allgemeine Wahrnehmung der Fans häufig
negativ. Es stellt sich die Frage, ob Entscheidungen aus dem
VAR-Bereich kommen sollten oder ob eine Rückkehr zu mehr
Entscheidungsfreiheit für die Schiedsrichter sinnvoller wäre.

Ein Artikel von der NZZ greift das Thema weiter auf und
vergleicht die Auslegung der Spielregeln mit der Methodik der
Gesetzesauslegung in der Rechtsprechung. Kritisiert wird die oft
buchstabengetreue Interpretation der Regeln. Stattdessen wäre
eine kontextuelle Auslegung wünschenswert. Während die VAR-
Beobachter in Madrid die Regel lesen konnten, gelang es ihnen
nicht, sie im Sinne des Spiels zu begreifen. Daher wird eine
mögliche Überarbeitung der Spielregel durch FIFA, UEFA und
IFAB als unzureichend betrachtet, da das grundlegende
Verständnis für den Sinn der Regeln fehlt.

Ein verspätetes Eingeständnis

Der DFB räumte jüngst vier Fehlentscheidungen im
Zusammenhang mit vermeintlichen Handspielen ein, was das
Vertrauen in die Schiedsrichter und ihre Entscheidungen weiter
erschüttert. In vielen Fällen kritisieren Fans und Experten die
Intransparenz der Entscheidungen und fordern mehr Klarheit,
um zukünftige Fehler zu vermeiden. Die Einsicht, dass der VAR
nicht immer im besten Interesse des Spiels agierte, ist ein
weiteres Indiz dafür, dass sich eine grundlegende Diskussion
über den VAR und dessen Anwendung im Fußball entfaltet.

Insgesamt zeigt sich, dass die Fußballwelt vor der
Herausforderung steht, den VAR und die jeweiligen Regelungen



zu überdenken, um das Spiel wieder gerechter und
nachvollziehbarer zu gestalten. Die Frage, wie man den
gesunden Menschenverstand bei Entscheidungen einbeziehen
kann, bleibt ein zentrales Thema in dieser Debatte. Die
Diskussion ist notwendig, um Lösungen zu finden, die sowohl
das Spiel als auch die Zuschauer besser berücksichtigen.
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